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Tagen zweimal, Sonntag und Montag einmal 


Alien 493. Franz⸗Joſeph 501. 


Expedition: Herrenttraße M 20. 
Außerdem übernehmen alle Poſt⸗Anſtalten 
Beſtellungen auf die Zeitung, welche in fünf 


eint. 


Breslauer 


Viertel jähriger Abonnementsprets 
in Breslau 2 Thaler, außerhalb inel. Porto 
2 Thlr. 11% Sgr. Inſertionsgebühr für den 
Raum einer fünſtheiligen Zeile in Petitſchrift 
1% Sgr. 


ittagblatt 
Mittagblatt. 
Telegraphiſche Depeſchen der Breslauer Zeitung. 855 155 en e e e Wee Kc. 3 
Paris, Freitag, 4. Februar, Mittags. Eine Broſchüre Turin, 1. Februar. Das „Pays“ enthält eine Brivat-Correipondenz von 
von ſehr großer Wichtigkeit iſt heute erſchienen. Dieſelbe hier, welche aus einer ſonſt immer wohlunterrichteten Quelle meldet, daß in 
führt den Titel: „Kaiſer Napoleon III. und Italien“ und Turin das Gerede gehe, der König Victor Emanuel werde die Großfürſtin 
* „ in Italien auf⸗ Maria Nicolaſewna, die Tochter des verſtorbenen Kaiſers Nicolaus, heirathen. 
beweiſt die Unmöglichkeit, den status 8 Chfung ein — Sie iſt am 18. August 1819 geboren und Wittwe des Herzogs Maximilian 
recht zu erhalten. Sie deutet als mög iche Löſung von Leuchtenberg. Sie befindet ſich jetzt in Rom und der Marquis von Alfieri, 
italieniſchen Staatenbund unter dem Vorſitze (preseanee) ] der vor einiger Zeit von dort zurückgekehrt iſt, war, wie man jagt, mit den 
des Papſtes an, und kommt zu folgenden Schlüſſen: Die Ver: Unterhandlungen mit der Prinzeſſin vertraut. Die Schritte ſollen mit Erfolg 
5 ö i bind d die internationa- gekrönt worden ſein und die Vermählung in ſehr kurzer Friſt ſtattfinden. 
1 fe Me 27 ee nur dann un⸗ de Kb Victor 5 9 am 14. März 1820 geboren. Sie gilt für eine 
en Geſetze * I der ſchönſten Frauen Europas. : j 
veränderlich fein, wenn die Welt unbeweglich wäre. Wenn 1 95 9 7 75 De Aan 1 el ke 5 615 11500 an, 
Mi i d äblten das Geleit gegeben, zurückgekehrt. In Genua hatte die Munizipa⸗ 
* ee ee en an? 1 ha 1 llt bn Könige eine Adresse überreicht, in welcher gejagt wird, die Stadt lebe 
weil ſie nicht mehr der Nothwendig a Die politiſche zwar vom Handel und ſei darum dem Frieden geneigt. Wenn aber der Frie: 
niſſen, die fie in's Leben riefen, entiprechen. A den mit der Wohlfahrt des Vaterlandes, unverträglich ſei, jo wäre Genua, ein: 
Weisheit räth etwas anderes zu ſubſtituiren. Eine Macht, gedenk des Jahres 1746, bereit, jedes Opfer zu bringen, um die großmüthigen 
die ſich hinter die Verträge verſchanzen wollte, würde für] Abſichten der Regierung zu unterſtützen. Der König dankte für den herzlichen 
li Empfang, in Genua und fügte hinzu, der politiſche Horizont ſei trübe, er ſei 
ſich das Recht des Geſchriebenen, gegen ſich das mora ifche | g5 e Schwäriotelen entftünben, Genua 
ine Bewußtſein haben. Wenn die ge⸗ indeß überzeugt, daß, wenn dem Lande große Schwierigkeit 8 75 
the e an er die Urſache des Leidens für dieſe 8 keiner anderen Stadt in den Opfern für die gemeinſchaftliche Sache nachſtehen 
eſchilderte Lage Italien würde n 5 
un ift, die Urſache der Unruhe, des Uebelbefindens, der Re⸗] Turin, 3. Febr. Nachm. Mg; Note des 0 1 0 1 e 
r Mana A Dtm vn Balkan 
geblich angerufen werden und könnte nicht u ei den gungen des Traktates vom Jahre 1857 verlangte, iſt von Oeſterreich befriedi⸗ 
gen die e ee eee und er 3 825 gend beantwortet worden; es wird die baldigſte Erfüllung verſprochen. 
der enropäifchen rdnung. u man de —— — — — — — — 
walt appelliren? Möge die Vorſehung dieſes Aeußerſte fern re u gem 
von uns halten; man muß an die öffentliche Meinung appel⸗ lin, 4. Februar. Amtliches.) Se. königliche Hoheit der 
liren. Wir haben keine feindſelige Geſiunung gegen Pe 505 abend Aae Pad Maien it des Königs allergnädigfl 
3 1 „ e RE Kae geruht: dem Erbmarſchall im Herzogthum Zen Kammerherrn 
ede, e das in Betreff feines Nheines Grafen von und zu Hoensbroech 5 Sch oß beg a dem 
ellung 185 cht. bat. Wir wünfchen alſo begie⸗ großherzoglich badenſchen Oberſten a. D. Freiherrn v. Adelsheim 
nichts 12 1 30 fürchten V bende eines Kampfes das zu Mannheim den rothen Adlerorden dritter Klaſſe, ſo wie dem Kreis⸗ 
1 Diplomatie am 4 75 e thun würde: möchte Gerichtsrath Streckenbach zu Greiffenberg im Kreiſe Löwenberg, 
ue, was fie ey e ii une der Gerechtigkeit und dem Präſidenten des Verwaltungsrathes der Warſchau⸗Wiener Eiſen⸗ 
en ee i Serge 25 muß mit uns ſein, weil wir bahn, Kommerzienrath Hermann Epſtein zu Warſchau, und dem 
— 5 dit ſein en mit ihm feine Ehre, fein Gleich: Lieutenant a. D. und en. Bethge zu Berlin den rothen 
; 5 8 Adlerorden vierter Klaſſe zu verleihen. 
gewicht, feine Sicherheit zu vertheidigen, —.. ), 
In der Broſchüre wird in Betreff Preußens geſagt, Wilhelm von Preußen, Prinzeß Royal von Grofhritannien, nehmen täg⸗ 
dafjelbe nicht Oeſterreich unterſtützen könne. Das Intereſſeſſich an Kräften zu. Der neugeborene Moin iſt wohl. 
Preußens, welches dahin ſtrebt, das Haupt Deutſchlands zu Berlin, den 4. Februar 1859, orgens 10 Uhr. > 
i : 11 te Dr, Schönlein. Dr. Wegner. Dr. Martin. 
werden, heftcbei,baein, nerven . ws Se. königliche Hoheit der Prinz⸗Regent haben, im Namen Sr. 
ee ſich zu Sede re en. Wüste f Majeſtät des Königs, allergnädigſt geruht: dem Konſul Meroni zu 
großen N 0 Mittags 1 Uhr Die ſo eben e ufehiönene Broſchüüre Belgrad die Erlaubniß zur Anlegung des von Ye 85 * 
. * Italie“, die ai Pie "srüberen Sninkotbe on Cngland en 3 ihm verliehenen Ritter⸗Kreuzes des rechts⸗Ordens zu 
\ 1 iere zum Verfaſſer hat, wirkt ſehr ungünſtig auf die | ertheilen. u Wee BR 
Durs e 8 erh 1 0 ae 1 Ai 10. Oeſterreichiſche Staatsbahn Dem Kaufmann J. H. F. Prillwi 3 in Berlin iſt unter dem 1. Februar 
zu 537, Lombarden zu 493 und Credit mobilier zu 730. Conſols von Mit: | 1859 ein Einführungs⸗Patent auf eine kaſchine zur Anfertigung von Hufeiſen 
tags 12 Uhr ſind 997 gemeldet. in der durch Modell und Beſchreibung nachgewieſenen Zuſammenſetzung, und 
Paris, 4. Februar, Nachmittags 3 Uhr. Die Borſe blieb in Folge der obne Jemand in der Bene I ii fe en e unt 
erſchienenen Broſchüre Kaifer Napoleon 8 ir Italien 15 urohe 4 2 fle 1 9 an gerechnet, un g des p 
Die Zproz., welche Anfangs zu 67, 10 gehandelt wurde ſtieg auf 67, 25, den. h ; 1277 k 
bis 66, & und ſchloß in etwas beſſerer Haltung zur Notiz. Berlin, 4. Februar. [9 A Wee 75 10 f Jure U 
Schluß ⸗Courſe: 3pCt. Rente 66, 85. 44 Ct. Rente 95, 80. zpkt. heiten die Prinzen Karl, Friedrich Karl, echt, der Prinz Auguf 
Spanier 39. l pet. Spanier 29%. Sllber⸗Anleihe —. Oeſterreich. Staats⸗] von Würtemberg und andere fürſtliche und hochgeſtellte Perſonen haben 
Eiſenbahn⸗Attien 536. Kredit⸗mobilier⸗Aktien 740. Lombardiſche Eiſenbahn⸗ ſich heute Morgen 8 Uhr nach der kunersdorfer Forſt begeben, wo eine 
8 4. Feb Nachmittags 2 Uhr. Silber 61%. Treibiagd abgehalten wird. Nach dem Diner, das im Forſthauſe ſtatt⸗ 
Cone . 1. een "Spanier 209% Mexikaner 194. Sardinier 81 J. findet, kehren ge . Batten übrigen Jagdgeſellſchaft 
5 112%. 4 proz. Rufien 99%. um 53 Uhr von Potsdam na 5 a 5 
rg ann 5 Mile 1 r Lin. Bei Abgang der Depeſche Die eſtrige Feier des hohen Geburtsfeſtes Ihrer königl. Hoheit der 
ien, 4. F a gs 12 Uh geſtrig 1 Ba königl 
beſſer. Neue Looſe 2 3 Metalliaues 70, 60. Bant⸗Attien Frau Prinzeſſin Karl hatte neben den erlauchten Mitgliedern der ala ; 
90 Nundbahn 171 30 "ander Lobe 108, — National⸗Anlehen 80, 10.) Familie eine glänzende Geſellſchaft in den weiten Räumen des Pa 2 55 
Staats⸗Ciſenbahn⸗Attien⸗Certifikate 230, 90. Kredit⸗Aktien 213, 90. London verſammelt. Außer dem Tanz nahmen das Intereſſe der hohen Ber: 
104, —, Hamburg 78, 40. Paris 41, 40. Gold 104, —. ilber —, —. I fammlung namentlich die vorgeführten „lebenden Bilder durch ihre 
3 122, —. Lombardiſche Eiſenbahn 97, —. Neue Lomb. Eiſen⸗] Koſtümtreue und die e i N 5 Kin a 
ahn 101, —. a ; - ſam ausgewählten und durch die Elite der Geſellſchaft dargeſtellten 
4. „Abends 7 Uhr. Die heutige Abendbörje war in Folge a! 5 x 1 = f . 
der 3 1 1 ſchloß aber in beſſerer Stimmung.] Bilder erſchienen in folgender Reihe: 1) Vertheidigung einer Tyroler 


medrig ar ; Alkti 226, ilie i Müller. Dargeſtellt von der Gräfin 
Kredit⸗Aktien wurd 211, 30, Oeſterr. Staatseiſenbahn⸗Attien zu 226, 30 familie im Kriege 1809. Nach . 9 
Nordbahn 755 168, 80 gehandelt. ’ 2 Wally Hohenthal, Gräfin Freda Arnim, Baron Otterſtedt, Herrn 
Frankfurt a, M., 4. Februar, Nachmittags 2 Uhr 30 Min. Ungeachtet on Alvensleben und den Prinzen Edmund und Boguslav Rad⸗ 
niedrigerer Rente lebhaftes Geſchäft in öſterreichiſchen Effekten. 11 2) L'lndiscret. Nach Schleſinger. Dargeſtellt von Ih: 
Schluß⸗Courſe: Ludwigshafen⸗Bexbacher 145%. Wiener Wechſel 111%. i, eee N iedrich Karl von 
Darmſt. Bank⸗Attien 222%. Darmſtaäͤdter Zettelbant 22644. Sproz. Metalliques] rer königlichen Hoheit der Frau Prinzeſſin Friedrich 5 
72%. 4 proz. Detalliques 644. 1884er Looſe 101%. Oeſterreichiſches Na⸗ Preußen, Frau von Witzleben und Graf Karl Dönhoff. 3) Ita⸗ 
tional⸗Anlehen 74%. ea, Staats⸗Ciſenb.⸗Attien 258. Oeſterreich. ſienerinnnn am Brunnen. Nach Winterhalter. Dargeſtellt von 
Bank⸗Antheile 1037. Oeſterr. Kredit⸗Aktien 00 Oeſterreich. 1 der Prinzeſſin Mathilde Radziwill, Frau Gräfin Keyferling » Neu: 
nn a ae 8 e ee ee e ee ſtadt, Frau Gräfin Saurma, Gräfin Roſa Haeſeler und dem Prin⸗ 
2 4, Februar, Nachmittags 2%, Uhr. Etwas fefter bei emigem zen Ferdinand Radziwill. 4) Die Wahrfagerin. Nach Becker. Dar: 
Aft. 0 : geftellt von Frau Gräfin Dönhofl, dem Grafen Friedrich Perponcher, 
Schluß ⸗Courſe: Leſterreich⸗Franzol. Staats⸗Eifenbahn⸗Altien .] Grafen Heinrich Bethuſt und Herrn von Stammer. 5) Das Stell: 
Nane RR en 50 age 100%. ‚Bereind» Bank, 97.41 dichein. Nach Hoſemann. Dargeſtellt von Fräulein Jenny v. Röder, 
47 a 1. 70 4. Februar. [Getreidemarkt.] Weizen und Roggen] Fräulein Pauline v. Roeder und dem Grafen Gerhardt Dönhoff. 6) 
NR a file. Del pro Mai 28 J pro Oktober 27%. Kaffee, in Folge Rio | Le Discret. Nach Schleſinger. Dargeſtellt von der Frau Gräfin 
richte N höher, Umſaz 6000 Sad meiltens Rio. Zink 3000 Er. loco 
As März 14%. i i 
Li 1, 4. Februar. [Baumwolle.] 7000 Ballen Umſatz. — 
Preiſe rer höher Kir vergangenen Freitag. Wochenumſatz 70,220 Ballen. 


Lottum, Frau von Arnim⸗Kröchelndorf und dem Grafen Lottum. — 
Den Tableaur folgte noch die Aufführung eines heitern deutſchen Luft: 
ſpiels: Die Komödiantin aus Liebe, von Kotzebue, in welchem als Mit⸗ 
C ͤ—p; ⁵˙—˙——W—W—Y—v—v . ——— — wirkende erſchienen: die Damen Gräfin Cäcilie Luccheſini, Gräfin Jo⸗ 
f ſephine Seyvewig, Fräul, Natalie v. Alvensleben und Gräfin Mathilde 
N Telegraphiſche Nachrichten. Luccheſini, dann Se. königl. Bae Prinz Georg, ee kai 
Paris, 3. Februar, 2 Uhr Nachmittags. Der us Napoleon und die | Haeſeler, Schloßhauptmann v. Roeder, Prem. ⸗Lieut. v. Witzleben un 
inzeſſin Clotilde find geſtern Nachmittags um Uhr in Begleitung des Mar- Rittmeiſter v. Walter. Es war ein anmuthig heiterer Hauch, der das 
walls Caſtellane von Marſeille nach Lyon abgereiſt. Die Prinzeſſin ſchien ſehr länzende Feſt durchwehte. 
gerührt Bere ihr * ar Ankunft auf dem Boden ihres neuen Vaterlandes 9 urn Se. Hobeit der ‚Herjog von Braunſchweig erſchien geftern Abend 
Pan er nich i leon und die Pri i ürſtlichen Perfonen in der Oper. 
dolle ne Ned i. Pens 2 — ein Lanker Rehn a Wie I Hannover gemeldet wird, iſt das Begräbniß des Ad⸗ 
ne d am Babnbofe aufgeftelt fein, eine Schwadren dere agen werte jutanten, Lieutenants zur Ser Chüden, verschoben und wirb enn mor- 


e 75 f tionalgarde, Voltigeurs und e kapitän 
Gade glnaſſere Je wie Dragoner uimden vam Bahnhofe, wo millgriſger gen Früh Ratifinden. Heute Morgen gaben ſic der Kokselkenkaphen, 


Direktor Jachmann, der Kapitän zur See, Commandeur der preußi⸗ 
ſchen Fregatte „Die Grille“, der Lieutenant zur See v. Olfers und 
andere Marineoffiziere nach Hannover begeben, um der Beſtattung bei⸗ 
zuwohnen. Nach einer aus Hannover uns zugegangenen Mittheilung 
war des Verſtorbenen Aufforderung einer Dame zum Cotillon die Ver⸗ 
anlaſſung zur Herausforderung des Hufarenoffizierd v. Beck. Das von 
Offizieren dieſes Regiments gebildete Ehrengericht erklärte ſich für das 
Duell, das Kommando der Oſtſeeſtation ſprach ſich dahin aus, daß die 
Veranlaſſung kein Duell bedinge, jedoch wurde dem Lieutenant Chü⸗ 
den, wie er gebeten, wegen dieſes Vorfalles eine Verlängerung ſeines 
Urlaubes zugeſtanden. Noch am 30. Januar ging ein Brief von dem⸗ 
ſelben hier ein, worin er eine gütliche Beilegung des Streites in Aus⸗ 
ſicht ſtellte. Zwei Tage ſpäter war Lieutenant Chüden durch die Kugel 
ſeines Gegners gefallen. (Pr. Z.) 
Stettin, 3. Februar. Das 9. Regiment wird wegen ſeines an⸗ 
haltend ſchlechten Geſundheitszuſtandes zeitweiſe von hier verlegt wer⸗ 
den, und zwar, fo diel bis jetzt feſtſteht, das eine Bataillon nach Star⸗ 
gard, das andere in die zunächſt bei Stettin belegenen Ortſchaften 
Grünhof, Kupfermühl und Grabow. Eine weitere Entfernung auch 
des zweiten Bataillons iſt wegen der Erforderniſſe des hieſigen Wacht⸗ 
dienſtes unthunlich. (Oſtſ. Z.) 
Italien. 7 
Mailand, 28. Januar. Aus allen Theilen der Lombardei, 
von Brescia, Lodi, Mantua, Bergamo u. ſ. w., kommen mir Nach⸗ 
richten zu, welche übereinſtimmend ſich dahin ausſprechen, daß nirgends 
beſonders beunruhigende Zeichen ſich bemerkbar machen, die Leute aller⸗ 
wärts ruhig ihren Geſchäften nachgehen und all' die Gerüchte über da 
oder dort vorgefallene Exzeſſe auf müßiger Erfindung beruhen. Die 
Thoater find. ſtets gefüllt und nirgends hört man von Ruheſtörungen. 
Bei uns hier wird ſogar der Erzherzog, welcher ſich jetzt häufiger dem 
Publikum zeigt, nun überall mehr als ſonſt und achtungsvoller gegrüßt, 
was, ſo unbedeutend es ſcheinen mag, jedenfalls als ein günſtiges Zeichen 
gelten kann, da es des Italieners Gewohnheit nicht iſt, Achtung zu 
heucheln, wo er Haß in ſich nährt. Auch die Haltung des Militärs und 
deſſen ſtrenge Disziplin werden beifällig anerkannt. So angefüllt Italien jetzt 
auch mit Truppen aus den verſchiedenſten Kronländern iſt, nirgends fällt die 
geringſte Ausſchreitung vor, und ſelbſt die Stalianiffimi geſtehen ein, daß 
die Armee jetzt eine ganz andere iſt, als früher. Es ſcheint übrigens, 
daß man an entſcheidender Stelle die ſtrengſten Befehle ertheilt hat, 
von Seiten des Militärs Alles zu vermeiden, was irgend einen An⸗ 
laß zu Ruheſtörungen geben könnte, aber die Präciſion, mit welcher 
dieſer Befehl vom oberſten General bis zum Gemeinen herab durchweg 
befolgt wird, iſt nichtsdeſtoweniger bemerkenswerth. — Die Zuzüge von 
Truppen dauern fort; Tag und Nacht gehen Militär⸗Trains nach dem 
Po ab, wo bereits eine ſehr anſehnliche Heeresmacht verſammelt ſein 
muß. Wie ich aus Padua, das bereits 4 Generäle in ſeinen Mauern 
beherbergt, erfahre, wird binnen wenigen Tagen ein fünfter General, 
FM. Baron Urban, aus dem ungariſchen Feldzuge her als unter⸗ 
nehmender Truppenführer bekannt, daſelbſt eintreffen und das Kommando 
einer Diviſton übernehmen. Die dortige Univerſität wird den 1. Februar 
unter den bekannten Beſtimmungen wieder eröffnet werden. Die 
in Unterſuchung ſtehenden Studenten ſollen bereits ſehr umfaſſende 
Geſtändniſſe abgelegt haben, in Folge deren in aller Stille Ver⸗ 
haftungen vorgenommen worden ſind, die ſich nicht blos auf Pa⸗ 
dua beſchränken. — 29. Januar. Heute erfahre ich aus zuverläſ⸗ 
ſiger Quelle die wichtige Nachricht, daß Graf Andreas Citadella, 
Oberſt⸗Hofmeiſter bei der Erzherzogin Charlotte, plötzlich einen „län⸗ 
geren Urlaub“ angetreten, den er im Schooße ſeiner Familie in Padua 
zubringen wird, mit anderen Worten, daß er ſeiner hohen Stelle 
enthoben worden iſt. Um die ganze Tragweite dieſer Vielen uner⸗ 
wartet gekommenen Maßregel zu ermeſſen, muß man wiſſen, daß 
Graf Citadella, ein erklärter Anhänger der Liberalen, ſich ſtets zum 
eifrigen Vertreter dieſer Partei beim Erzherzoge machte, deſſen un⸗ 
eingeſchraͤnktes Vertrauen er genoß, und fo eine Bevorzugung der 
Liberalen am mailänder Hofe bewirkte, die manche verfehlte Maß⸗ 
regel nach ſich zog und die eifrigen Anhänger des Kaiſerhauſes, 
deren es trotz alledem auch hier giebt, vielfach verſtimmte. Die 
neueſten Vorgänge mogen jedoch dem Erzherzog die Augen ge: 
Öffnet haben und darum die Entlaſſung des Grafen verfügt worden, 
ſein, die unter den kaiſerlich Geſinnten und Freunden einer entſchiedeneren 
Richtung ungetheilte Befriedigung hervorrief. Auch der bisherige Oberſt, 
Hofmeiſter des Erzherzogs ſelbſt, Graf Zichy, iſt entlaſſen und an 
feine Stelle der Generalmajor Graf Alexander Mensdorff-Pouilly 
ein Mann von ſehr gemäßigten, aber feſten Grundſätzen, berufen wor⸗ 
den. All' das ſind Anzeichen, das das bisherige Schwankende und Un⸗ 
ſichere in der Haltung der Regierung gegen die Italiener einem, wenn 
auch noch immer vorſichtigen, doch entſchloſſeneren Auftreten Platz ge⸗ 
macht hat und die Zeit der allzugroßen Nachgiebigkeit, die von den 
Italienern nur gar zu leicht als Schwäche gedeutet wird, jedenfalls 
vorüber iſt. J (Pr. Z.). 
Turin, 29. Januar. Man verſichert mich, daß der hier reſidi⸗ 
rende engliſche Miniſter Sir James Hudſon, dem turiner Kabinet er⸗ 
klärt habe: England könne im Falle einer franzöſiſchen Intervention 
nicht neutral bleiben, ſondern werde Theil am Kriege nehmen mit 
Oeſterreich gegen Frankreich. Man geht ſelbſt fo weit, einige 
Worte ſeiner Beſprechung zu wiederholen, und ſagt, Herr Cavour habe 
geantwortet: „Wir wiſſen zuvor, was ſich ereignen wird. 
Ihre Flotte wird Genua bombardiren, allein nichts ande- 
res ausrichten können.“ Man ſagt auch, daß die Regierung 
ſchon Vorkehrungen treffe, den Schatz, die Archive und die wichtigsten 
Gegenſtände der Hauptſtadt in die Feſtung Genua zu flüchten. (A. Z.) 


Großbritannien. 
London, I. Februar. [Ein großer Mann und feine 
Denkmäler.] Noch ſind es wenige Jahre, daß man alltäglich in 
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den frühen Stunden des Vormittags einem Reiter in den weſtlichen | es 125 ganz he ge en ne 80 5 Ei belehren, welche ET 0 
Theilen Londons begegnen konnte, an dem die Liebe und Bewunderung ein Draan verfolgt, dem ein jo bedeutender Leſerbren angebe: i ae 
7 ganzen Nation Bing Wie Ba 77 21 Me Saule ſaß „ „Format Papier und Druc der Eingangs erwähnten Zeitung find, Schön, EPF 
ns FR 5 ja man möchte faſt ſagen brillant, und erinnern an die bedeutenderen Blätter Fonds- und deld- Course. Dir. 2 
und theilnahmlos und nach innen gewandt vorbeipaſſirte, hätten wohl des weſtlichen Europas; die Sprache ſelbſt läßt nichts zu wünſchen übrig.] Preis, Staats-Anleihe 4/100 0 bz. N. Schl. Zw Na br = 8 
Wenige den Mann erkannt, wäre er nicht Allen von Kindesbeinen ne a a Inhalts, die . anben res ß d Stasts-Aul. von 180 4 1664 B. Nordb. 5 0 2% k Sn si bz. 
auf eine vertraute, nimmer vergeſſene Erſcheinun eweſen. a, er kann natürlich kein oder nur geringer erth zugeſprochen werden, und dieſer b £ 5 dito Prior. . — et Be 
f 5 geſſ ſcheinung gewe Jau, wird und kann ſich ſo lange nicht 1 jo lange die Cenſurverhältniſſe nicht de n Oberschles. A..| 13 308 . 
war alt geworden. Das um feiner flarren Stärke willen ehemals fol; g it N ito 55 / A dito B. 13 3 
? 3 5 eine Aenderung erfahren. Um ſo anziehender iſt das Feuilleton, es enthält! dito 1858 4% 100 % B. dito C. 13 32l126% bz 
= gefürchtete Auge lag in milder Ermattung unter der mächtig vortretenden zwei Aufſätze ernſten Inhalts, die in erfreulicher Richtung gehalten find, und! dito 18561441100%, B. dito Prior. . — | 4 |W E. 
J Stirn, als ob es ausruhte von Allem, das es geſehen und durchſchaut. | uns hoffen laſſen, daß uns hier geſündere, kräftigere Nahrung geboten wird, als 5 4 br. de 32 P 
8 Die Haut feiner Wangen war durchscheinend zart und die Abmagerung | in den warſchauer Blättern, die ihr Publikum immer noch mit unendlich langen Präm.-Anl. von 1858.13 10 b. dito Prior. E. — 13141754 B. 
5 bei dem hohen Wuchſe doppelt bemerkbar. Er ſaß krumm und ermü⸗ Romanen und Grzäblungen füttern, und dadurch den der Unterhaltung gewid⸗ | Berliner e % 0 bz- One | 10 2 6. 
det, und gar bevä chtig trat fein R Wo er ſich in d Hide: meten Theil zu einem hoͤchſt langweiligen machen. Den Correſpondenzen aus io dito 4 4 G. Pig W. St..) 1% 1 % B 
Be dan 01 A 0 10 fe in dem wohlbes | dem Inlande d. h. ans Polen, ſcheint eine bedeutende Rolle zugedacht zu fein, | 5 |Pommersche . 67% G- dito Prior, L | — | 5 10 B. 
4 annten blauen Leibrock mit weißem Beinkleid zeigte, ſtanden die Leute und die in der erſten Nummer enthaltenen find vielfach von Intereſſe. Wir = n At, = dure Pa ir 
4 fill. Hier und da wagte einer zu grüßen. Wurde er beachtet und 3 1 ur a 92 a 1 7 nr Weed e Künkele | 5 9851 Ba 
2 durch den militäriſchen Gegengruß ausgezeichnet ſo ging er ſicherlich gelinde geſagt — lei ten on zu ri gen, in welchem der Berichterſtatter von dito neue 4 159% bz. dito (St.) Pr..| = |4i— — — 
> ) * N 5 f T 1 f sch. he. . 1824185 0 dito Prior. ..| — — — — 
8 vergnügt nach Haufe und erzählt’ den Seinen in gehobener Freude, Arber ane aller We e — Kar v. Neumärk:| 408 8. r 
be ihn geſehen und ſei von ihm geſehen worden — von ihm F räbiakei r 3 Pommersche 4 @. Rhein-Nahe-B. .| — | 4 [66 bz. 
5 er habe ihn g 0 9 pm, Verdienſte, voller Aufopferungsfähigkeit für das Wohl des Landes, es kann uns] = Posensche . | 4 192% B Ruhrert-Crefeld.| 4 87 B 
5 dem „Herzog.“ Wer konnte ihn mißverſtehen trotz der Kürze dieſer] daher nur unangenehm berühren, unſere Verhältniſſe im „Stowo“ fo’ obenbin | 2 Wente u ben. 4 8 ba eg ge 4 — . 
5 Bezeichnung? Unter allen Herzögen des Landes gab es ja nur einen, und falſch beurtheilt zu ſehen. Man hat ſich in der That nicht wenig gewun⸗ 3 |Sächsische. ... | 4 9 bz. dito Prior. III — 451% ba. 
* deſſen Titel anſtatt des Namens genügte. In ehrender Anerkennung dert, daß die Redaktion die Erwähnung beider Herren in der egebenen Form = (Schlesische. 2:14 193% ba. Russ, a 
* A f EN ; durchgehen ließ, um ſo mehr, als Cieszkowski ſowohl als auch Potworoweft et⸗ | Eriedrichsd'or . . . . — [113% be. Starg.-Posener . 5½ 3% 85 B. 
> feiner Thaten hatte man ihn zuerſt den „eifernen Herzog“ geheißen] was mehr find, als etwa nur in ihren Kreiſen bekannte und geehrte Perſönlich⸗ eee 2 dito Prior. . . nix. 
; ; 7 - Sag g j 5% Goldkronen . 1. 8 8. dito Prior. II. — 4% —UI. E. 98 ½% bz. 
und mit wachſender Liebe nachher ſelbſt das „eiſerne“ ausgelaſſen und] keiten. Nur in dieſem Falle könnten wir es entſchuldigen, wenn ſie einer Re⸗ ( Faheingen » arte! * 105 E. 
im bloßen „Herzog“ mitverſtanden. Es war ja Allen jo klar, der] daktion, die ſich vorwaltend mit polniſchen Angelegenheiten beſchäftigt, fremd er, autor 1 2 * dito fn. — 1. wi ba. 
„Herzog“ war der „eiſerne Herzog“ und der „eiferne Herzog“ warf ſind. Dem it ſedoch durchaus nicht jo, und wir mochten in dieſer Beziehung] io dier Pr. Aal. 4 lat u. . dito IV. Em. — |414 05% be 
Ne $ das petersburger Organ auf ein anderes, ausländiſches verweiſen, das ſich über“ dite Net- Anleihe | 5 40 7 v. z6b u. G. Wilhelms-Bahn.| — | 4 51% 
Arthur Wellesley, Herzog von Wellington, Grande von Spanien - Uusg-engl. Anleihe. | 5 110% bz. ito Pri la ge 
„denſelben Gegenſtand ganz anders, d. h. mit Ernſt und treffendem Urtheil aus: | Russ.-engl. Anlı Sa ito Prior: .. 4 
Statthalter des Tower, Generalkommandant der Armee von Groß- fpricht. e e — b. A e e 
britannien und Irland, General-Feldmarſchall von vier Heeren, Groß⸗ Zum Schluß ſei noch einer Curioſität erwähnt, welche ſich in dem neuen | voln. fandbriefe , .. | 4 un m en 
pfleger der fünf Häfen und Ritter aller erlauchten Orden der alten Wen e A 11 ae n ee A 8 ar eln Or 2 800 Ff. 8 re 
— : f : Und ‚ | ‚ i a 300 El. | 5 1931, 6. 
ee Da hieß es eines Tages, f todt ſei. Ohne vorgängige] Stelle wohl am wenigſten gelejen wird. s ds Preuss. und ausl. Baak-Aotion. 
ufregung zu verurſachen, war er entſchlafen — ſo ſtill für ſich, wie Die polniſche Zeitung des Großherzogthums Polen bat sich. Kurbens, 40 T. — 37% etw. ba u.B Div. Z- 
er felbft im Gewühl des Feldzugs und nun zumal in jenen letzten Tagen | trotz der gegebenen Verſicherung, weder in Form noch in Inhalt geändert, wird | ene || Bert, Kı- Verein! 8, 1 Jug be 
eines ruhenden Alters gelebt. Wer jene Tage in England erlebt, jedoch von den auswärtigen Blättern immer noch als die einzige Quelle betrach⸗ re Berl. Hand.-Gen.| 8% | 4 f u. B 
wird den Eindruck der Nachricht im Gedächtniß behalten. Ganz het aus welcher Nachrichten über gedachte Provinz zu ſchöpfen find. Der ſeit 1867 F. Brauch. Bak C a fad ebe. be 
London ſchloß die Läd T ines Begräbniſſes Al Anfang des Jahres erſcheinende „Dziennik Poznansti“ ſcheint vor der Hand | ach. Düsseld. 3% 8 ½ 7 G. inne 
on ſchloß die La en am Tage ſeine egräbniſſes. 8 die] vollſtändig ignorirt, und was er bringt, ſcheint erſt dann für giltig anerkannt] Aach.-Mastricht.) — 4% % ba. Coburg Grdth. A. 4 418 B. 
ſchwarze Bahre über die ſandbeſtreuten Straßen rollte und über dem zu werden, wenn es den Weg durch die Spalten des obenerwähnten Blattes ge⸗ Amst.-Rotierd, . 3 1 1 Derne acer 4 | 4 80% 8 iD. 4 
leifen Geräuſch einer behutſam tretenden Menge allein der wehmüthige | nommen hat. N D F 
Klang des Trauermarſches erſcholl, da fühlte der Engländer, daß — — . — d 9 . — 37 A DES: 3 1 4014 J T. 
England einen Helden und Weiſen verloren! — Den Denk? = | Berlin-Anhalter.| 9 | 4.1106 bz. Genf. Creditb.-K. 514 4 157,5674bz.u.G. LD 
; ; 10 1 ’ 5 g i ion...) — |4 18.6. sraer Sie 1 
mälern, welche ihm bei Lebzeiten geſezt waren, folgten Statuen Berlin, 4. Februar, Obeleich der telegrapbifhe Bericht über bie Ver, bene Hauben ö. 1 108% ede. e u h.] ant dd Her 5 1% K 
in Stein und Erz nach ſeinem Tode, Statuen ſeiner Perſönlichkeit zu handlungen des briliſchen Unterhauſes den Friedenshoffnungen ſchmeichelt, fol dite H. en. _ 14 6. Rn ee 
Fuß und zu Pferde, ſymboliſche Statuen von Herkules und Achilles, war doch der Eindruck der Thronrede jo ungünſtig, daß die Börſe vollkommen] ge- Piad.-Mgd. 9 4/128 % b a =; >: also Kat dane 
um ſeine Eigenſchaften zu vergegenwärtigen, und ein Grabmonument unter dem Einfluß der letzteren blieb und ſich jeder andern Einwirkung dauernd] dite Prior, ./ — 4 004% E. Luxembg, Bank 4 4 177% 
9 ten; zu vergeg gen, h entzog. Es kam binzu, daß die Courſe aus Wien, wo die Depeſche aus dem dito Lit. 5. — sk B- agd. Priv..B. f 4 4 5 
von großartiger Würde in der Kathedrale von St. Paul. Eine Ver⸗ Parlament zur Börſenzeit wahrſcheinlich noch nicht bekannt war, niedriger als Berlin-Stettiner Fee org be. F 
ewigung feines Namens in anderer Weiſe hat vorgeſtern auf der öden] geſtern lauteten und ſich erſt gegen den Schluß der Borſe weſentlich über die] dito Prior. 4% St. u. 84 b2.|| OesterrOrdeb.A| 8 | 5 |10124,101,102% be. 
Haide bei dem Militärcolleg von Sandhurſt, wenige Meilen von Notirungen von geſtern Abend ſtellten. Die Flauheit unſerer Börſe hatte des⸗ i 1 82 e Seal 
London, ſtattgefunden. Es war die von rer Maj. der Königin halb noch zugenommen, die Kaufluſt war in allen Effekten geringer, und nur] xöin-Mindener .| 9 334% bz. Freusg- Hand- G0 >“ 3 
’ 9 l 9 5 
(6 5 | EA, onigim in den diterreihiichen Effekten fand ein lebhafter und belangreicher Umſatz zu dito Prior...) — 4101 bz. Schl. Bank- Ver. 54 82 bz. u. G 
ſelbſt vollzogene Eröffnung des auf Grundlage freiwilliger Beiträge den mit wiener Notirungen correſpondirenden niedrigen Courſen ſtatt. Als 5 Thüringer Bank| 44,| 4 71 B. 
errichteten Erziehungshauſes „Wellington College“ für die Waifen| man am Schluſſe Depeſchen haben wollte, die für Credit 214, 50 meldeten, die III E. — 1 145 35 Weimar. hank . J 65%] 4 44 B. 
britiſcher Heer⸗ und Flotten⸗Offiziere. Ueber eine Million Thaler wurde boben ſich die Courſe der öſterreichiſchen Papiere ansehnlich. Von andern Effel⸗ De ert 1 dm 
zu dieſem Zwecke geſammelt; da der Betrag im Bau nicht aufging, den kamen nur leichte Gijenbabmattien z größeren Verkehr, es zeigte ſich zu Frag. Stelen. ö 8 149 Ur ba. Woohsel- Course. 
blieb ein Kapital zurück, aus welchem die Anflalt an 20,000 Thlr. Cenaen auc kon Frage und Zurückhaltung der Inhaber. Schweren! dito Prior. , 3 206 B. Anglern 1.8. l b | 
: ae g : s „Eiſenbahnaktien konnte nur die fortschreitende Nachgiebigkeit der Beſitzer zu eini- | Ludw.-Bexbach. 10 46 b. . am br. 
jährlicher Einkünfte beziehen wird. Die großen Summen entſprechen] gem Umſatz verhelfen. Magd.-Halberst. | 13 4 er etw. ba. .. Hamburg.. k. S. (161 ½ ba. 
5 l 8 ! 2 Magd.-Wittenb. a e m... U die 2M, 
freilich der Große ds englischen Reichthums! aber die Thatsache der] Deſterr. Creditaktien waren bis auf 101, alſo um 2% unter den geſtrigen] Mains-Ludw. A. 31 943 6.“ z London 9 —* 3.6. e de 
Erbauung und Dotirung einer Erziehungs⸗Anſtalt für 250 Kinder auf] Schlußcours, gewichen, die meiſten Umſätze fanden jedoch zu 101% ſtatt. Ge: F N n a 
dem Subſkriptionswege darf wohl eine abſolute Größe für ſich bean- gen Ende der Börfe wurde mit 102 viel gehandelt, und 102% wurde noch Banger lam, 1 1 91% 8. „„ . ce 20 Fl. Pass 12 M. b. 
ſpruchen, würdig des großen Mannes, deſſen Gedächtniß fie gewid⸗ uletzt geboten. Mit der Erhöhung des Courſes hatte indeß die Kaufluſt fic | Nause eise. 4% etw. @ augsburg. 2 M. 66. 22 6. 
edeutend vermindert, zum Schlußcourſe (10214) wurde wenig gehandelt. Da⸗ xiede: el 2 5 a —*ð* 2 8 T. 9% G. 
met ward. (N. Pr. 3.) beleb Schl 05 9 ür eingel dere bir, e 1 93 ba. e „2 009% 6. 
, [gegen belebte ſich gegen Schluß der Börſe der Begehr für einzelne andere hier- | J. Pr. Ser I I. — 4 924% B. Frankfurt aM. . 2 M. 58. 24 G. 
S ch wei ber gebörige Papiere. So wurden Disc.⸗Commandit⸗Antheile, die 1% niedri- do. Pr. Ser. III. — | 4 04% B. Petersburg.. 9 1 102%, bz. 
5 3 5 > ger mit 101 eröffnet hatten, bis 101% bezahlt, auch für Genfer war zuletzt 40. Fr. Sor. IV. — 18 — — — Bremen 8 T. 109½% 6 
— Die officidfe „Neue Münchener Zeitung“ wirft „Blicke gegen etwas Begehr, freilich erſt, nachdem der Cours am 65 6 bis 7400 11117 .. ET 
en und 5 . Anſicht, daß 5 8 ee 5 e i Benne dich 8 A Kn 15 lee 5 50 Ji.-Aanlethe 
en doch ſchnell Greigniffe eintreten könnten, melde die Grieden&hofs ya an 95% Frage In beriter Hantel fanden 24% Biliger ale geftern zu | 30 Gerien: Ar. 50. 6 6. 142. 148. 94196, 231. 314 321. 394 


nungen vernichten und um ſo nachtheiliger wirken würden, je weniger Sl größere Umſätze ſtatk, für ſchleſiſche Bank blieben 4 billiger zu 82 336. 340, : 2 5 

man ſie erwarte und je weniger man auf einen ſolchen Ausgang der Käufer; für Rowdeuſſche fee man den Cours am bedeutendsten 2855 um 5 0 5 55 a 915 329, 693. 084, 719, 745.785. 733,809, 827, 398,892. 

Kriſis vorbereitet geweſen. Das Refultat ihrer Ausführungen iſt: 1) %% auf 81%. e e BL ee e e 

daß die Schweiz die linke Flanke Deutſchlands deckt, und dieſes das Auch Notenbank⸗Aktien gingen, obſchon ohne merklicheren Verkehr als ſonſt, , Berlin, 4. Februar. Weizen loco 48—76 Thlr. — Roggen loco 
größte Intereſſe hat, eine Invaſion der Schweiz von Seiten der Fran: heute im Courſe zurück. So Braunſchweiger heute um 1% auf 10344, Bom: 46 4.47“ Thlr., Februar 46% —47 Thlr. bez. u. ld, 47 % Iblr. Br. Febr. 
zoſen zu hindern, den Schweizern materiellen Beiſtand zu leiſten; merſche um 1%, auf 97, eben jo Weimariſche auf 94. Preußiſche Bankan⸗ März 46% —46% Thlr. bez. u. Br. 46% Thlr. Gld. Avril? Mai 46464 — 
2) daß durch di Kat Eiſenbahnverbind 1 theile wurden Y,% billiger, mit 139 angeboten. Frage blieb nur für Hanno⸗ 46%. Thlr. bez. und Gld., 46% Thlr. Br., Mai⸗Juni 46% —46 , —46% Thlr. 
a ere ene ee rochene iſenbahnverbindung von Lyon verſche zu 95 und für Königsberger zu 84. Von Kaſſenvereins⸗Aktien wurde bez. und Gld., 46% Thlr. Br., Juni⸗Juli 47—47 4 —47 Thlr. bez., Br. u. Gld. 

bis Rorſchach und Rheinegg die Ufer des Bodenſees eine ſtrategiſche] Einiges 2 beſſer, mit 123% bezahlt. afer, Frühjahr 30% Thlr. bez. 


Bedeutung erhalten, welche ſie in dem Maße früher nicht hatten; 1 5 b 

a a ; Oeſterreichiſche Staatsbahn⸗Aktien ſetzten 3 Thlr. unter dem geftrigen Schluß⸗ Br., 15 Thlr. Gld., Februar⸗März 15 Thlr. bez. und Br., 14 lr. Gld. 
ae 1 an ee 555 Gourfe, mit 146 ein, hoden ſich aber raſch auf 147, wozu jedoc) Abgeber bite: | März April 15 Thir. bez. u. Br. 14 Thlr. Old. Muril⸗Mai 1465 —14 7 Thlr. 
N nn 5 den. Für die leichten Cijenbabn-Alttien war der Vegehr, der ſich im Laufe der bez, 14%, Zhle. Ir, 14% Tölr. Gid, Sept Oltbr. 14 Zhle, bez, Br. u Old. 
Seeſtädte zu ſchützen, volle Beachtung verdienen dürfte; 4) vor allem Börfe eingeſtellt hatte, am Schluſſe wieder geſchwunden. Namentlich behaup⸗ Spiritus loco 18—18% Thlr. bez., Februar und Februar⸗März 194 — 
aber die größte Wachſamkeit und Bereitſchaft der zunächſt betheiligten teten ſich Wittenberger nicht dis zuletzt auf 41% , Nordbahn waren meift 4 719 Thlr. bez. und Gld., 19% Thlr. Br. März⸗April 19%—19% Thlr. bez. 


f f billiger, mit 57% gehandelt worden, Manches auch darunter, Anfangs ſoll da- und Br., 19%, Thlr. Gld., April⸗Mai 19 —2 7 
Bundesstaaten gerechtfertigt erſcheinen mochte. gegen auch 57% bedungen worden fein. Am matteſten waren Mecklenburger, | 20 Thlr. Old. Na- Jun 204. 2055 Tlr. b 9.4 a. Gio, Sun Jul 20 
die etwa 4% unter dem letzten Courſe, 50% gehandelt, jedenfalls unter dies | 21% Thlr. bez. und Br., 21 Thlr. Gld., Juli d. ; 8 
Rußland. ſem Courſe nicht leicht gegeben wurden. Auch Maſtrichter waren nicht merklich] Br. und Gld. 


m St. Petersburg, 29. Januar. Nach dem „Nord“ finden wir die | nachgebend, ſelten 4 —% unter dem letzten geſtrigen Courſe, 30% —%. Für Roggen bei etwas lebhafterem Verk er bezahlt. — : 
Errichtung einer Preßſtelle“ die aus drei Mitgliedern, unter denen Herr Mu⸗ goseſer war allenfalls 7 weniger, 51 zu bedingen, doch eblten Abgeber zu | ter Holt — Spiritus bat re 5 einen er aa Rüböl in mat- 
t N 5 9 p ger Kaufluſt höher gehalten. 
& ak eh 5 nn 51 5 1 1 5 5 ehen 1115 2 Courſe un N = 1 A: . f 
n Geſchäftskreis dieſes Bureau ſteht noch nichts feſt. ahrſcheinlich ſoll eg zu 46 immer noch ohne Abgeber. ie ktien ware den 2 TER i } 5 5 

den Anfichten der Regierung in der Preſſe Geltung verſchaffen. So berichtet] letzten Courſen beinahe ohne Ausnahme unverkäuflich. Nur Stettiner 62¹ N 5 8 =. var. Weizen ftille, pr. Frühjahr 83/85pfünd. gelber 
3 ze auch ferner, daß 1 umme 1 300,000 3 S. ir Unter: Torben Y 5 1— 5 Posner e u er, ae 4 g r., hlr. Gld 
ſtützung talentvoller und mit den Anſichten der Regierung übereinſtimmender dagegen wichen argard⸗Poſener um 5. 5, n= Mindener I 
Schnier angewieſen ſei. vo ee j j um 4 % auf 13444. Potsdamer wurden 1% auf 125 herabgeſet, Ober⸗ 43% Thlr. bez., 77pfd. e 43% Thlr. bez., pr. Frübiahr 44% Thlr. 

8 . aß Leſer der gi un Polen Waden 155 es ben ent⸗ Wu un 8 1 ER, Be e rg 10 % = u. uni- Juli 25 Tölt. Br. 45 Zhle. Gd, pr. Suli-Yuguft 46 A5 = “ 
gangen fein, daß ein gar nicht wegzuleugnender Stillſtand in der großen Frage wurde Mehreres auch mi gehandelt. ter wichen u 7 in] br. 5 2 Thlr. Br., 5 „ r. 1 Br. 
der pal m, nament 1b eil den Worten des Kaiſers an den mos⸗ beiden Emiſſionen auf 106% und 10144; und Rheiniſche konnten gleichfalls Gerſte loco pr. 70pfd. große pommerſche geſtern 37% Thlr. bez. 

. . » z 4 

kauer Adel, eingetreten ift. Die Schilderung von der Stimmung, welche in Moskau] kaum noch die geſtrigen Geldcourſe erzielen; Enkel gingen in einzelnen Posten „ „Hafer 7/50pfd. pr. Frühjahr pommerſcher 32% Thlr. Gld., Warthehafer 
über die großen Tagesfragen herrſcht, iſt wenig erfreulich. Ein moskauer Corre⸗ noch 4. 4 darunter auf 8274. Ganz unverkäuflich blieben, obſchon um ein 31% Tblr. Br. kt. Weizen 54—61 2 ; | 
ſpondent der „W. Z.“ bemerkt ſehr treffend: Die Herren raſiren ſich zwar nur] ganzes Procent auf 105 herabgeſetzt, Thüringer. Für Bergiſch⸗Märkiſche blei⸗ Gerſte 38— 5 Thlr. Seer 5082 Dir Sr Thlr. Nongen 45 50 Thlr. 
„ c En 
na ger, als etersburger. Ueberhau ntraſtiren arteien ; in 41 i 3 Mai „ bez., 1: „ pr. * 
in Moskau weit ſchärfer, und platzen die Meinungsverſchiedenheiten viel ſchroffer eee e 4 a 5 8 A 1 5 4 100 AU, 5 Ai 1 is Tlr. Br., 1417, Thlr. bez., pr. Septbr.⸗ 
n . 5 in St. Petersburg. Den Altruſſen (jo nennen ſich mit 94% übrig, dagegen waren Prämienanleihe und Staatsſchuldſcheine feſter Spiritus gut behauptet, loco ohne Faß 19 1 19419, % bez., mit 
le 1 5 dee e e er ei = — m und beide etwas beffer im Courſe. Pfandbriefe im Ganzen feit, nur Oftpreu: | Faß 19 191%, % bez, pr. Sebruar- März 19% % Old. pr. Jrübſabr 19% — 
A die kleine, aber äußerft thätige Barter der Stowjanophilen * lahm ßiſche und 4% Pommerſche billiger. Rentenbriefe behaupteten ſich ohne Aus⸗ 19%, % bez., 19 % Br., 19% % Gld., pr. Mai⸗Juni 18%, % bez. und Gld., 
welche freilich immer nur von Üileraniichen und wiſſenſchaftlichen Beſtrebungen nahme. (Bank- u. 9.3.) pr. Juni⸗Juli 18 % Br. 18% Gld., pr. Juli⸗Auguſt 17% % bez. 
redet, deren wackere Führer aber ganz andere Gedanken haben. In der großen Lein 1 10c0 io a 124 —12% Kt bez., 12% Thlr. Br., pr. April⸗ 
Maſſe des Publikums, welches in St. Petersburg mit Leib und Seele dem Mai 1175 Thlr. bez., 12%, Thlr. Br 


Br. | 
uguſt 21% —21% Thlr. bezahlt, 


cd F 


Kaiſer anhängt, verſchwinden die kleinen Parteien vollkommen. nduſtrie⸗Aktien⸗Bericht. Berlin, 4. Februar 1859, Baumöl, Corſu 15 ½ Thlr. tranſ, bez, Gallipoli 15% Thlr. gefordert 
h erfreut ſich, wie wir, einer wahren Frühlingstemperatur,] Feuer-Verſicherungen Aachen⸗Münchener 1400 Gl. incl. 55 Berliniſche] Malaga pr. 1 15, Thlr. tranſ. bez. a 1 a 
die die Buchten von Riga und Reval ſchon vom Eiſe befreit hat. Dem: | 215 Br. 200 Gl. excl. Divid. Borufjia — — incl. Divid. Colonia 995 Gl. Le ro 7 17—18 Thlr. Br. nach Qualität be 

ein in der Chronik der baltiſchen Schifffahrt faſt unerhörte incl. Dio. Elberfeld. 165 Gl. incl. Div. Magdeburger 210 Br. incl, Div. Hering. Der Markt hat ſich etwas feſter geitellt, beſonders war ſchott. 


5 ufolge hat ſich 8 . 1 g brand b l N 
Na eignet. Es find nämlich fowohl in den dortigen, als auch in ruſſiſchen Stettiner National- 97 Gl. incl. Div. Schleſiſche 100 Br. incl. Div. Leipziger crown. und fullbrand begehrt und wurde dafür 10 —10 J Thlr. tranſito bez., 
9 505 n der Ellen ahreszeit ſchon mehrere Schiffe eingelaufen. aan 480 Br. incl. Divo. Nüdverfiherungs-Altien: Aachener — — incl. o. 10% Tblr. gef, ungeftempelter Firth of Ra 9 Thlr. kant bez., 99% lr. 
"x il; befrachtetes Schiff lief am 15. d. M. in Riga ein, wo man der Ankunft Kolniſche 96 Br. incl. Div. Allgemeine Eiſenbahn⸗ und Lebensverſich. 100 Br, | gef, blen 8% Thlr. tranſ. bez. und gehalten, Küſtenhering 6% —6% Thlr. 
5 mehrerer anderen ruſſiſchen Fahrzeuge, die Tags darauf landeten, entgegeniab;|— — Hagelverſicherungs⸗Attien: Berliner 80 Br. incl. Divid. Kölnische nach Qualität gef. | 
in Reval aber kam am 16. Januar der ruffiihe Dampfer „Alexander II.“ os Gl. incl. Div. Magdeburger 50 Br. incl. Div — — ind. Div, — 


aus Meſſina und Kopenhagen mit Südfrüchten und Auſtern an. Auch an | Fluß⸗Verſicherungen: Berliner Land⸗ und Waſſer⸗ 280 Br. incl. Div, Agrippina] Breslau, 5. Februar. [Produkten markt. r alle Getreidear⸗ 
letzterem Ort waren 9 —9 andere Handelsfregatten und Binnenfahrzeugniſſe 123% Gl. incl. Div. i — — ind, Div, Lebens: ten bei unveränderten reiſen A Geſchäft. — Del: Min Kleeſaaten feſt be⸗ 


Niederrheiniſche zu A N 
fignalifirt. 2 Verficherungs-Attien: Berliniſche 450 Br. incl. Div, Concordia (in Köln)] hauptet. — Spiritus höher, loco 8%, bruar 8% G. 
Cz. Krakau, 2, Februar. Die heutige Nummer des „Czas“ bringt fol⸗ 101% Gl. ind. Div. Magdeburger 100 Dr. incl. Div. Dampfſchifffahrts. Weißer Weizen 85—95--100—-105 Sgr. gelber 75—85—90—92 Sgr. 
genden Correſpondenzartikel aus Polen: l Attien: Ruhrorter 112% Br. incl. Div. Müblbeim. Dampf⸗Schlepp⸗ 1017 | Brenners und neuer dgl. 38—45—50.—54 Sgr. — Roggen 54—57—60 bis 
„Die Ausgabe der erſten Nummer der in Petersburg in polniſcher Sprache] Br. incl. Div. Bergwerks⸗Aktien: Minerva 501% etw. bez. Horder Hütten⸗Verein 63 Sgr. — Gerſte 48 —52—54—56 Sgr., neue 36—40—4447 1. 
erſcheinenden Zeitung „Siowo,“ könnte man wohl ein lleines Ereigniß nennen, | 103 Br. incl. Div. Gas Aktien: Continental» (Deſſau) 92 Kleinigk. bez. Hafer 40—42—44—46 Sgr., neuer 8 40 Sgr. — Ro „ 
mit folder Spannung ſah man derſelben entgegen. Wenn man bedenkt, an Der Geſchäftsverkehr hat an Ausdehnung nicht gewonnen, die Stimmung 75—80—85—90 Sgr., Futtererbſen 60—65—68—72 Sgr. nach Qualität und 


7 
welchem Orte das neue Organ erſcheint und daß es, wie wir mit Beftimmtheit | war auch heute ſehr flau, und die meiſten Courſe weichend. — Neustädter Hüt- | Gewicht. i 
allen. jezt ſchon beinahe 4000 Abonnenten zählt, ſo iſt es erklärlich, daß man ten⸗Aktien wurden in größeren Poſten von 59 & 58% umgeſetzt. — Eine Klei. Winterraps 120—124—127—130 Sgr., Winterrübſen 105—115—120 bis 
auch bei uns deſſen Eintreffen mit Ungeduld und eben fo viel Neugierde ent: | nigteit Deſſauer Gas: iſt zwar a 92% verkauft worden, größere Poſten waren | 124 Sgr., Sommerrübſen 80—85—90— r. nach Qualität u. Trockenheit 


2 \ gegenfah. Denjenigen, welchen das Wohl des Landes am Herzen liegt, mußte] jedoch zu dieſem Preiſe nicht zu haben. Rothe Kleeſaat 14 1041719 Thlr., weiße 19- 22—24—26 A1 
Redakteur und Verleger: C. Zäſchmar in Breslau. Druck von Graß, Barth und Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 
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